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ß
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genommen und in der etz Elektrotechnische Zeitschrift bekanntgegeben worden.

Zurückgezogen: 1999-08

Full document details: DIN VDE 0129-201:1990-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04


DIN VDE 0129 Teil 201Seite 2

Nationales Vorwort

Weitere zu berücksichtigende Regelwerke

Anwender dieser Norm haben zusätzlich insbesondere folgende Regelwerke zu beachten:
– Internationaler Schiffssicherheitsvertrag mit zugehörigen Codes;
– Für Schiffe, die unter deutscher Flagge fahren, gelten

• Schiffssicherheitsverordnung,

• Unfallverhütungsvorschriften der See-Berufsgenossenschaft (See-BG);

– Die Bauvorschriften der einzelnen Klassifikationsgesellschaften (z. B. Germanischer Lloyd (GL)).

Allgemeines

(1) IEC 92-201 ist vom Technischen Komitee IEC/TC 18 „Elektrische Anlagen auf Schiffen und auf beweglichen
und festen Offshore-Einheiten“ erarbeitet und im Arbeitsausschuß HNA-E 1 „Elektrische Anlagen auf Seeschiffen
und auf beweglichen und festen Offshore-Einheiten“ des Normenausschusses Schiffbau (HNA) im DIN übersetzt
worden.
Dieser Norm ist der Entwurf DIN IEC 92 Teil 201/07.86 vorausgegangen.
(2) Die internationalen Änderungen bis einschließlich Februar 1987 sind in diese Norm in den deutschen und
englischen Text eingearbeitet und durch senkrechte Striche am Rand gekennzeichnet worden. Mit diesen Ände-
rungen wird IEC 92-201 an das internationale Übereinkommen zum Schutz des menschlichen Lebens auf See –
1974 (SOLAS 1974) und an die vergleichbaren nationalen Regelungen angeglichen.
In der Deutschen Norm sind die Änderungen gegenüber dem Originaltext berücksichtigt. Auf sie wird auch im Ver-
lauf des Textes hingewiesen.
a) “Amendment 1“ vom September 1985 bzw. „Amendment 2 (including 1)“ vom Februar 1987 wurden eingear-

beitet.
b) Mit Dokument 18(CO)517 vom März 1987 wurden Korrekturen international zur Abstimmung gegeben und po-

sitiv entschieden (Voting 18(CO)524 vom September 1987); es erfolgte Einarbeitung. Ein internationales „Cor-
rigendum“ wird erwartet.

c) Mit Dokument 18(CO)518 vom März 1987 wurden Korrekturen international zur Abstimmung gegeben und po-
sitiv entschieden (Voting 18(CO)525 vom November 1987); es erfolgte Einarbeitung. Ein internationales „Cor-
rigendum“ wird erwartet.

d) Ein weiteres „Amendment“: wird erforderlich zu Abschnitt 6.6 „unbewachter Maschinenraum“. Das Dokument
18(CO)520 vom Juli 1987 läuft unter der 6-Monats-Regel. Am positiven Ausgang der Abstimmung besteht kein
Zweifel, daher erfolgte Einarbeitung.

(3) Diese Norm wurde zweisprachig (Deutsch/Englisch) veröffentlicht. Dies entspricht den Empfehlungen, die
der Fachbereich Elektrotechnik (HNA-E) im Normenausschuß Schiffbau (HNA) im DIN bezüglich der Übernahme
von Normen der Reihe IEC 92 mit dem Gruppentitel „Elektrische Anlagen auf Schiffen“ aufgestellt hat.
Da im Schiffbau und in der Schiffahrt wegen internationaler Verflechtungen Englisch eine wichtige Verhandlungs-
sprache darstellt, wurde es als notwendig erachtet, diese Norm zweisprachig zu veröffentlichen.
Zur Erleichterung des Gebrauchs dieser DIN-VDE-Norm wurden der deutsche und der englische und der engli-
sche Wortlaut jeweils auf zwei Seiten gegenübergestellt, so wie in den IEC-Normen der Publikation 92 mit der Prä-
sentation des französischen und englischen Wortlautes verfahren wird. Dies wird besonders bei größeren kompli-
zierten Tabellen als vorteilhaft angesehen.
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Zum Norminhalt

(4) Abschnitte 20.1, 20.2 und 36.1

Die hier genannte Spannung von 55 V wird künftig auf 50 V gesenkt. Dies wurde zwischenzeitlich von der IEC
beschlossen und ist bereits in der internationalen Änderung 1 (Ausgabe Juni 1984) zu IEC 92-101, 3. Ausgabe
1980, festgelegt.

(5) Anhang A

Der Anhang A mit Hinweisen auf relevante SOLAS-Bestimmungen wurde gegenüber IEC 92-201 (Ausgabe 1980)
gestrichen.
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Elektrische Anlagen auf Schiffen

Teil 201: Auslegung der Systeme – Allgemeines

Vorwort
1. Die offiziellen Beschlüsse oder Vereinbarungen der IEC über technische Fragen, die in Technischen Komitees

von Vertretern aller an dem behandelten Thema besonders interessierten nationalen Komitees erarbeitet wer-
den, bringen das höchstmögliche Maß internationaler Übereinstimmung für das behandelte Sachgebiet zum
Ausdruck.

2. Sie stellen Empfehlungen zur internationalen Anwendung dar und sind als solche von den nationalen Komitees
angenommen.

3. Um die internationale Vereinheitlichung zu fördern, wünscht die IEC, daß alle nationalen Komitees den Text
der IEC-Empfehlungen so weit in ihre nationalen Regeln übernehmen, wie es die Gegebenheiten im jeweiligen
Land gestatten. Jede Abweichung zwischen der IEC-Empfehlung und der entsprechenden nationalen Regel
sollte in dieser, soweit möglich, deutlich gekennzeichnet werden.

Einleitung

Diese Norm wurde vom Technischen Komitee IEC/TC 18 „Elektrische Anlagen auf Schiffen und auf beweglichen
und festen Offshore-Einheiten“ ausgearbeitet.
Sie ist ein Teil der IEC 92, die elektrische Anlagen auf Schiffen behandelt.
Die erste Ausgabe dieser Publikation wurde 1957 veröffentlicht.
Eine zweite Ausgabe, bestehend aus sechs Teilen, wurde 1964 (IEC 92-1) und 1965 (IEC 92-2, IEC 92-3, IEC 92-
4, IEC 92-5 und IEC 92-6) veröffentlicht.
Diese dritte Ausgabe ersetzt die zweite Ausgabe mit Ausnahme des Kapitels X der IEC 92-3: Teil 3: Kabel (Aufbau,
Prüfung, Verlegung), die sich in Überarbeitung befindet. (Hierzu ist die neueste Ausgabe des Kataloges für Publi-
kationen zu beachten.)
Die Reihe besteht aus folgenden Normen2):
IEC 92-101: Teil 101 Elektrische Anlagen auf Schiffen; Begriffe und allgemeine Anforderungen*)
IEC 92-201: Teil 201 Auslegung der Systeme; Allgemeines*)
IEC 92-202: Teil 202 Auslegung der Systeme; Schutzeinrichtungen*)
IEC 92-301: Teil 301 Elektrische Betriebsmittel; Generatoren (mit zugehörigen Kraftmaschinen) und Motoren
IEC 92-302: Teil 302 Elektrische Betriebsmittel; Schaltgeräte und Steuerungsanlagen
IEC 92-303: Teil 303 Elektrische Betriebsmittel; Transformatoren für Kraft- und Beleuchtungsanlagen
IEC 92-304: Teil 304 Elektrische Betriebsmittel; Halbleiter-Umrichter
IEC 92 305: Teil 305 Elektrische Betriebsmittel; Akkumulatorenbatterien
IEC 92-306: Teil 306 Elektrische Betriebsmittel; Leuchten und Installationszubehör
IEC 92-307: Teil 307 Elektrische Betriebsmittel; Heiz- und Kochgeräte
IEC 92-352: Teil 352 Auswahl und Installation von Kabeln für Niederspannungssysteme
IEC 92-373: Teil 373 Nachrichtenkabel und Hochfrequenzkabel zur Verwendung auf Schiffen; Biegsame

Koaxialleitungen
IEC 92-374: Teil 374 Nachrichtenkabel und Hochfrequenzkabel zur Verwendung auf Schiffen; Telefonkabel

für unwichtige Dienste
IEC 92-375: Teil 375 Nachrichtenkabel zur Verwendung auf Schiffen; Kabel für Instrumentierung, Steuerung

und Telefon
IEC 92-401: Teil 401 Errichtung und Prüfung der Anlage
IEC 92-501: Teil 501 Besondere Merkmale für elektrischen Schiffsantrieb
IEC 92-502: Teil 502 Besondere Merkmale für Tankschiffe

2) Nationale Fußnote: Inzwischen sind weiterhin erschienen:
IEC 204-1 Elektrische Ausrüstung von Industriemaschinen, Teil 1; Begriffe und allgemeine

Anforderungen
IEC 332-1 Brandprüfung von elektrischen Kabeln und Leitungen, Teil 1; Prüfung an einzelnen,

senkrecht angeordneten Kabeln oder isolierten Leitungen
IEC 92-203: Teil 203 Auslegung der Systeme; Akustische und optische Signale*)
IEC 92-204: Teil 204 Systemauslegung; Elektrische und elektrohydraulische Ruderanlagen*)
IEC 92-350: Teil 350 Niederspannungsenergiekabel für Schiffe; Allgemeiner Aufbau und Prüfanforderungen
IEC 92-351: Teil 351 Isolierstoffe für Starkstromkabel zur Verwendung auf Schiffen
IEC 92-353: Teil 353 Ein- und mehradrige Kabel mit extrudierter Isolierung für Nennspannungen von 0,6/1 kV
IEC 92-376: Teil 376 Vieladrige Steuerkabel zur Verwendung auf Schiffen

*) Nationale Fußnote: Hierzu besteht z. Z. ein nationaler DIN IEC-Norm-Entwurf
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IEC 92-503: Teil 503 Besondere Merkmale; Wechselstromnetze für Spannungen im Bereich über 1 kV bis
einschließlich 11 kV

IEC 92-504: Teil 504 Besondere Merkmale; Steuerung, Regelung und Überwachung
IEC 92-504 A Erste Ergänzung zu Publikation 92-504 (1974)

Besondere Merkmale; Steuerung, Regelung und Überwachung
Anhänge; Besondere Merkmale; Steuerung, Regelung und Überwachung

IEC 92-505: Teil 505 Besondere Merkmale; Mobile Offshore Bohrplattformen

Enwürfe für Teil 201 wurden 1977 in der Sitzung in Moskau erörtert und 1978 in der Sitzung in Florenz vervollstän-
digt. Als Ergebnis der letztgenannten Sitzung wurde der Entwurf, Dokument IEC 18(Central Office)477 den natio-
nalen Komitees zur Annahme unter der Sechsmonatsregel im Juli 1979 zugeleitet.
Die nationalen Komitees folgender Länder haben der Herausgabe ausdrücklich zugestimmt:
Ägypten Israel Schweden
Australien Italien Südafrika
Belgien Japan Türkei
Bulgarien Kanada Vereinigte Staaten
Deutschland Niederlande Vereinigtes Königreich
Dänemark Polen

In dieser Norm zitierte IEC-Normen:
IEC 79: Elektrische Betriebsmittel für explosionsgefährdete Bereiche
IEC 92-101: Elektrische Anlagen auf Schiffen; Begriffe und allgemeine Anforderungen
IEC 92-401: Errichtung und Prüfung der Anlage
IEC 92-502: Besondere Merkmale für Tankschiffe
IEC 92 503: Besondere Merkmale: Wechselstromnetze für Spannungen im Bereich über 1 kV bis

einschließlich 11 kV (1. Ausgabe, 1975)
IEC 331: Feuerbeständigkeit elektrischer Kabel (1. Ausgabe, 1970)
IEC 332: Flammwidrigkeit elektrischer Kabel
IEC 529: Einteilung der Schutzarten durch Kapselung (1. Ausgabe, 1976)

Nationale Anmerkung:
IEC 79 siehe DIN EN 50 014/VDE 0170/0171 Teil 1 bis DIN EN 50 020/VDE 0170/0171 Teil 7
IEC 331 siehe DIN VDE 0472 Teil 814
IEC 332 ist ersetzt durch
IEC 332-1 (1979, Prüfart B) siehe DIN VDE 0472 Teil 804
IEC 529 siehe DIN 40 050
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Einführung

Die IEC 92 Elektrische Anlagen auf Schiffen besteht aus einer Reihe Internationaler Normen für elektrische Anla-
gen auf Seeschiffen.
Bewährte Verfahren und vorhandene Bestimmungen sind darin weitgehend koordiniert.
Diese Normen sind
– ein Schlüssel für die Auslegung der Anforderungen nach dem Internationalen Übereinkommen zum Schutz

des menschlichen Lebens auf See3) in der Praxis.
– eine Richtlinie für mögliche künftige Bestimmungen,
– praxisgerechte Festlegungen für Schiffseigner, Schiffswerften und zuständige Organisationen.

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für die Auslegung der Systeme von elektrischen Anlagen auf Schiffen. Sie beschreibt deren Haupt-
merkmale.

HAUPTABSCHNITT EINS – BEGRIFFE

2 Begriffe

2.1 Allgemeines

2.1.1 Kabelbündel 4)

Zwei oder mehrere Kabel, die sich in einem gemeinsamen Leitungsrohr, Kanal oder in einer Kabelwanne befinden,
oder Kabel, die – falls keine gemeinsame Umhüllung vorhanden ist – nicht durch Abstände voneinander getrennt
sind.

2.1.2 Abzweig

Eine elektrische Leitung für den Anschluß einer Verbraucheranlage an das Verteilernetz.

2.1.3 Abzweigsystem

Eine Anordnung mehrerer Abzweige.

2.1.4 Maschennetz oder Ringnetz

Eine Anzahl von Leitungen, die Speisepunkte (Knotenpunkte) miteinander verbinden und einen geschlossenen
Stromkreis bilden.

2.1.5 Gleichzeitigkeitsfaktor

Das Verhältnis geschätzten Gesamtleistung einer Gruppe von Verbrauchern unter deren normalen Betriebsver-
hältnissen zu der Summe ihrer Nennleistungen.

2.1.6 Primäres Verteilernetz

Ein Netz mit direkter elektrischer Verbindung zum Generator.

3) Nationale Fußnote: Die übliche Kurzbezeichnung der z. Z. gültigen Fassung ist „SOLAS 1974“. Die Bestimmungen nach
SOLAS 1974 wurden inzwischen teilweise geändert. Dazu liegt bereits die 1. Änderung vor, eine 2.
Änderung wird vorbereitet. Die 1. Änderung ist seit dem 1. September 1984 in Kraft. Die 1. Änderung
1984 zu SOLAS 1974 ist veröffentlicht im Bundesgesetzblatt 1985, Teil II, Seite 794 mit Anlagenband.

4) Nationale Fußnote: Im Sinne dieser Norm gilt „Kabel“ sowohl für die im deutschen Sprachgebrauch mit „Kabel“ als auch für
die mit „Leitung“ bezeichneten Produkte.
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2.1.7 Sekundäres Verteilernetz

Ein Netz ohne direkte elektrische Verbindung zum Generator, z. B. von diesem durch einen Transformator mit zwei
Wicklungen oder durch einen Motor-Generator isoliert.

2.1.8 Netz mit Schiffskörper als Rückleiter

Ein Netz, bei dem für den Anschluß an einen Pol oder eine Phase der Stromversorgung isolierte Leitungen vorge-
sehen sind, während der Schiffskörper oder eine andere, dauerhaft geerdete Konstruktion für den Anschluß an
den anderen Pol oder die andere Phase verwendet wird.

2.1.9 Dead ship condition

Der Zustand, in welchem die Hauptantriebsanlage, die Kessel und die Hilfsaggregate wegen fehlender Energie
außer Betrieb sind.

2.2 Gleichspannungs-Verteilernetze

2.2.1 Zweileiter-Gleichspannungsnetz

Ein Gleichspannungsnetz, das aus nur zwei Leitern besteht, zwischen denen der Verbraucher angeschlossen
wird.

2.2.2 Dreileiter-Gleichspannungsnetz

Ein Gleichspannungsnetz, das aus zwei Leitern und einem Mittelleiter besteht, wobei die Versorgungsspannung
entweder den beiden Außenleitern oder dem Mittelleiter und einem der Außenleiter entnommen wird und der Mit-
telleiter nur den Differenzstrom führt.

2.3 Wechselspannungsnetze

2.3.1 Einphasen-Zweileiter-Wechselspannungsnetz

Ein einphasiges Wechselspannungsnetz, das aus nur zwei Leitern besteht, zwischen denen der Verbraucher
angeschlossen wird.

2.3.2 Einphasen-Dreileiter-Wechselspannungsnetz

Ein Einphasen-Wechselspannungsnetz, das aus zwei Leitern und einem Mittelpunktleiter besteht, wobei die Ver-
sorgungsspannung entweder den beiden Außenleitern oder dem Mittelpunktsleiter und einem Außenleiter ent-
nommen wird und der Mittelpunktsleiter nur den Differenzstrom führt.

2.3.3 Dreiphasen-Dreileiter-Netz

Ein Netz, das aus drei Leitern besteht, die an eine dreiphasige Versorgungsspannung angeschlossen sind.

2.3.4 Dreiphasen-Vierleiternetz

Ein Netz, das aus vier Leitern besteht, von denen drei an eine dreiphasige Versorgungsspannung angeschlossen
sind und der vierte als Neutralleiter an einem Sternpunkt der Versorgungsspannung angeschlossen ist.

2.4 Elektrische Energieerzeuger

2.4.1 Hauptstromquelle

Eine Quelle zur Lieferung elektrischer Energie an die Hauptschalttafel zwecks Speisung aller Einrichtungen, die
erforderlich sind um das Schiff in normalem betrieblichen und bewohnbaren Zustand zu halten.

2.4.2 Notstromquelle

Eine Quelle elektrischer Energie, die die Notschalttafel bei Ausfall der Hauptstromquelle versorgen soll.

5) Nationale Fußnote: Der englische Original-Text wurde durch den Text der Änderungen ersetzt und entspricht (2a) des
nationalen Vorwortes.

5)

5)
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HAUPTABSCHNITT ZWEI – ANFORDERUNGEN AN DIE SICHERHEIT

3 Allgemeines

Elektrische Anlagen auf Schiffen müssen so beschaffen sein, daß:
– die für die Sicherheit wesentlichen Versorgungen bei verschiedenen Notfällen aufrechterhalten bleiben;
– die Sicherheit der Fahrgäste, der Besatzung und des Schiffes gegen elektrische Gefahren gewährleistet ist;
– die in dieser Norm enthaltenen Sicherheitsbestimmungen berücksichtigt sind.

HAUPTABSCHNITT DREI – NETZFORMEN

4 Gleichstrom-Verteilernetze

4.1 Gleichstrom-Netzarten

Folgende Arten von Netzen sind üblich:
– Zweileiternetz, isoliert;
– Einleiternetz mit Schiffskörper als Rückleiter;
– Zweileiternetz mit einem geerdeten Leiter;
– Dreileiternetz mit geerdetem Mittelleiter, jedoch ohne Schiffskörper-Rückleitung;
– Dreileiternetz mit geerdetem Mittelleiter und mit Schiffskörper als Rückleiter.

4.2 Spannungen (Gleichspannung)

In Tabelle I sind die empfohlenen Werte für Nennspannungen und die höchsten zulässigen Betriebsspannungen
für Bordnetze angegeben:

TABELLE I
Gleichspannungen für Bordnetze

5 Wechselstrom-Verteilernetze

5.1 Primär-Netzarten für Wechselstrom

Folgende Arten von Netzen sind üblich:
– Dreiphasen-Dreileiternetz, isoliert;
– Dreiphasen-Dreileiternetz mit geerdetem Sternpunkt;
Zusätzlich für alle Spannungen bis einschließlich 500 V:
– Dreiphasen-Vierleiternetz mit geerdetem Neutralleiter, jedoch ohne Schiffskörper-Rückleitung;
– Einphasen-Zweileiternetz, isoliert;
– Einphasen-Zweileiternetz mit einem geerdeten Leiter.

Anmerkung. – Für Tankschiffe siehe IEC 92-502: Besondere Merkmale für Tankschiffe.

1) Siehe Seite 6

1)

Anwendung Nennspannungen V Höchste zulässige
Betriebsspannung Kraftanlagen Kochen, Heizung
Beleuchtung und Steckdosen
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TABELLE II

Wechselspannungen und Frequenzen für Bordnetze

5.2 Sekundär-Verteilernetze für Wechselstrom

Folgende Arten von Netzen sind üblich:

– Dreiphasen-Dreileiternetz, isoliert;

– Dreiphasen-Dreileiternetz mit geerdetem Sternpunkt.

befestigt und dauernd angeschlossen. Steckdosen zur Versorgung von
Geräten, die entweder über ihre Befestigung oder über einen besonderen
Anschluß dauerhaft geerdet sind, wobei dieser Anschluß über einen
Schutzleiter mit einem Querschnitt nach Tabelle I in IEC 92-401
hergestellt ist.Ortsfeste Beleuchtung einschließlich der Steckdosen für
die unter Pos. 1 und 3 nicht erwähnten Zwecke, jedoch vorgesehen für
Geräte mit verstärkter oder doppelter Isolierung oder für solche, die über
eine bewegliche Leitung mit einem Schutzleiter angeschlossen sind, der
hinsichtlich Größe der Tabelle I in IEC 92-401 entspricht. Steckdosen für
die Verwendung in Fällen, in denen besondere Schutzmaßnahmen gegen
elektrischen Schock erforderlich sind: a) Mit Speisung über oder ohne
einen Trenntransformator b) Bei Verwendung eines Sicherheits-
Trenntransformators, der nur einen Verbraucher speistBei einem solchen
Netz müssen beide Leiter vom Schiffskörper isoliert sein. Nennspannungen
V Nennfrequenzen Hz Höchste zulässige Betriebsspannungen dreiphasig
einphasig Künftig nur Nur für Kraftanschlüsse Anmerkung. - Für
Nennspannungen über 1000 V siehe IEC 92-503. - Siehe auch Abschnitt 3.1
in IEC 92-502. - Für Steuerspannungen in Verteilernetzen mit Spannungen
über 500 V siehe Abschnitt 5
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Zusätzlich für alle Spannungen bis einschließlich 500 V:
– Dreiphasen-Vierleiternetz mit geerdetem Neutralleiter, jedoch ohne Schiffskörper-Rückleitung;
– Einphasen-Zweileiternetz, isoliert;
– Einphasen-Zweileiternetz mit einem geerdeten Leiter;
– Einphasen-Zweileiternetz mit geerdeter Systemmitte für die Speisung der Beleuchtung und von Steckdosen;
– Einphasen-Dreileiternetz mit geerdetem Neutralleiter, jedoch ohne Schiffskörper-Rückleitung.

5.3 Wechselspannungen und Frequenzen

Bei der Auswahl der Spannung und Frequenz für das Schiffsnetz sind die Spannung und Frequenz der Landan-
schlüsse, mit denen das Netz gegebenenfalls verbunden wird, sowie die Auswirkung einer abweichenden Span-
nung und/oder Frequenz auf die Funktion elektrischer Einrichtungen entsprechend zu berücksichtigen.
In Tabelle II sind die höchstzulässigen Betriebsspannungen und die empfohlenen und Frequenzen für Bordnetze
angegeben.

5.4 Steuerspannung

Bei Netzen über 500 V ist die Steuerspannung auf 250 V zu begrenzen, außer wenn alle Steuereinrichtungen in
der jeweiligen Schaltgerätekombination verbleiben und die Versorgungsspannung nicht höher ist als 1000 V.

HAUPTABSCHNITT VIER – ELEKTRISCHE ENERGIEERZEUGER

6 Elektrische Energieerzeugung für Hilfseinrichtungen

6.1 Allgemeines

Elektrische Anlagen müssen wie folgt ausgeführt sein:
6.1.1 Alle elektrischen Hilfseinrichtungen, die notwendig sind, um das Schiff in normalem betrieblichen und
bewohnbaren Zustand zu halten und die Ladung zu schützen, müssen ohne Rückgriff auf die elektrische Not-
stromquelle sicher versorgt werden können.
6.1.2 Die Versorgung der für die Sicherheit wesentlichen elektrischen Einrichtungen muß auch unter verschie-
denen Notbedingungen gesichert sein.
6.1.3 Wenn Drehstromgeneratoren vorhanden sind, ist das Anlassen der an das Netz angeschlossenen Käfig-
läufermotoren zu beachten, insbesondere hinsichtlich der Höhe und Dauer von Spannungseinbrüchen, die durch
den maximalen Anlaufstrom und entsprechenden Leistungsfaktor entstehen. Der Spannungseinbruch, der durch
diesen Anlaufstrom verursacht wird, darf nicht das Stehenbleiben eines der bereits in Betrieb befindlichen Motoren
bewirken, er darf sich auch nicht nachteilig auf andere in Betrieb befindliche Einrichtungen auswirken.

Anmerkung. – Zu beachten sind

– IEC 92-101, Hauptabschnitt ZWEI, Abschnitt 11;

– IEC 92-201, Hauptabschnitt ACHT, Abschnitt 36;

– IEC 92-301, Abschnitt 4;

die sämtlich die Spannungs- und Frequenzstabilität behandeln.

5) Siehe Seite 14

5)

Zurückgezogen: 1999-08

Full document details: DIN VDE 0129-201:1990-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04


DIN VDE 0129 Teil 201 Seite 21

Zurückgezogen: 1999-08

Full document details: DIN VDE 0129-201:1990-04

http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04
http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0129-201-1990-04


DIN VDE 0129 Teil 201Seite 22

6.2 Hauptstromquelle

6.2.1 Jedes Schiff muß mit einer Hauptstromquelle ausgerüstet sein, deren Leistung groß genug ist, um alle im
Abschnitt 6.1.1 erwähnten Einrichtungen zu versorgen. Diese Hauptstromquelle muß aus mindestens zwei Strom-
erzeugungsaggregaten bestehen.

6.2.2 Die Leistung dieser Generatoren muß so groß sein, daß – wenn einer dieser Generatoren stillgesetzt wird
– es noch möglich ist, alle Einrichtungen zu versorgen, die erforderlich sind, um

a) normale Betriebsbedingungen für Schiffs-Antrieb und -Sicherheit,
b) ein Minimum an Bequemlichkeit in den Unterkünften,
c) Schutz der Ladung,
sicherzustellen.
Zu einem Minimum an Bequemlichkeit in den Unterkünften gehören mindestens ausreichende Einrichtungen für
Beleuchtung, Kochen, Heizen, Proviantkühlung, mechanische Belüftung, Sanitär- und Trinkwasser.

6.2.3 Die Hauptstromquelle des Schiffes muß so angeordnet sein, daß die im Abschnitt 6.1.1 erwähnten Einrich-
tungen unabhängig von der Drehzahl und Drehrichtung der Hauptantriebsmaschine oder der Welle aufrechterhal-
ten werden können.

Vom Hauptantrieb angetriebene Generatoren können als Generatoren, die die Hauptstromquelle bilden, akzeptiert
werden, wenn bei allen Fahr- und Manöverbedingungen, einschließlich Stillsetzen des Schiffes, Vorsorge getrof-
fen ist, daß die Stromerzeugung dieser Generatoren ausreicht, um die elektrische Energie nach Abschnitt 6.2.2
zu liefern und alle weiteren Anforderungen, besonders die des Abschnittes 6.2.4, erfüllt sind. Die Generatoren dür-
fen nicht weniger wirkungsvoll und zuverlässig sein als unabhängige Stromerzeugungsaggregate.
Vom Hauptantrieb angetriebene Generatoren, die diesem Abschnitt nicht entsprechen, können als zusätzliche
Stromquelle(n) zur Leistungsbilanz herangezogen werden. Dabei sollte die schnelle Wiederherstellung der elek-
trischen Stromversorgung nach einem Stromausfall, z. B. bei plötzlichem Stillsetzen des Hauptantriebs, beachtet
werden, und zwar für alle Hilfseinrichtungen, die erforderlich sind, um das Schiff in einem betriebsfähigen und
sicheren Zustand zu halten. Die für die Wiederbereitstellung der oben erwähnten Einrichtungen benötigte Zeit
sollte nicht länger als 45 s sein.

6.2.4 Darüber hinaus muß die Stromerzeugungsanlage so eingerichtet sein, daß, wenn einer der Generatoren
oder dessen Primärenergiequelle außer Betrieb sind, der oder die übrigen Generatoren in der Lage sind, die elek-
trischen Einrichtungen zu versorgen, die erforderlich sind, um die Hauptantriebsanlage vom energielosen Zustand
des Schiffes aus (dead ship condition) zu starten. Die Notstromquelle kann für das Starten vom energielosen
Zustand verwendet werden, wenn ihre Leistung entweder allein oder kombiniert mit einer anderen Stromquelle
ausreicht, gleichzeitig die von der zuständigen Aufsichtsstelle geforderten Noteinrichtungen zu versorgen.

Wenn die Einrichtungen für das Starten vom energielosen Zustand aus nur elektrischer Art sind und die Notstrom-
quelle für diesen Zweck nicht verwendet werden kann, müssen die Starteinrichtungen für das Stromaggregat, das
für den Start aus energielosem Zustand verwendet werden soll, so ausgeführt sein, daß sie den für das Starten
des Notgenerators erforderlichen Einrichtungen mindestens gleichwertig sind.

6.2.5 Wenn Transformatoren, Umformer oder ähnliche Geräte einen wesentlichen Teil des im Abschnitt 6.2
geforderten elektrischen Versorgungssystems bilden, muß das System so angeordnet sein, daß die gleiche Ver-
sorgungskontinuität sichergestellt ist, wie im Abschnitt 6.2 angegeben.

5) Siehe Seite 14
6) Nationale Fußnote: Der englische Original-Text wurde durch den Text der Änderung ersetzt und entspricht (2c) des

nationalen Vorwortes.

6)
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